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++ Piega Premium 801 ++ Thorens MC 1600 ++ KEF Coda W ++ Ortofon MC X10 ++ Takumi TT level 2.1DC ++

MEGA-WORKSHOP

Tonabnehmer 
von 39–3.200 € 
im Hör-Check
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KAUFBERATUNG

BOXEN-TIPPS
Die 14 besten Stand­
lautsprecher bis 6.000 €

Auf „kabellos“ upgraden: 5 Bluetooth-Transmitter im Vergleichstest

DAS MAGAZIN FÜR HIFI, HIGH END & MUSIK

MEISTER ALLER KLASSEN IM SHOOTOUT

5 Streaming-
Amps im Test

20 SEITEN

VERSTÄRKER- 

SPEZIAL

NOCH NIE DA GEWESEN

ELACs geniale 
Raum-Anpassung



Hifi2die4 GmbH
Austraße 9

73575  Leinzell
+ 49 7175 909032
info@hifi2die4.de
www.hifi2die4.de

WIR BIETEN NEUE  
FÜR IHRE ALTEN!

Für begrenzte Zeit nimmt der teilnehmende Fachhändler ihre alten Lautsprecher über Markt-
wert in Zahlung. Profitieren Sie dabei von besonders günstigen Konditionen *inkl. Finanzierung. 
Fordern Sie jetzt Ihr persönliches Angebot an!

TOP-ANGEBOT

50 Jahre Infinity Lautsprecher!  
Die Erfolgsstory geht weiter.  

Paul McGowan von PS Audio und  
sein Freund Arnie Nudell, der Infinity 

Gründer, entwickelten gemeinsam 
die legendären Infinity Lautsprecher 

weiter. Das Egebnis ist die  
PS Audio Aspen FR 30.

SG Akustik, Baden Baden
Music Place Berlin, Berlin
Hifi Center Liedmann, Bochum
AHP, Brabach

Hifi Profis, Frankfurt
Hifi am Fleth, Glückstadt
Expert Schlegelmilch, Hassfurt
Hifi Profis, Mainz

Hifi Concept, München
Studio 26, Stuttgart
Hifi4life, Sulz a. Neckar
Audio Arts, Trier

HomeTech Plus, Viernheim
Hifi Profis, Wiesbaden

PS AUDIO ASPEN FR30

„Für ihn (Tom Frantzen) 
ist dies hier einer der besten 
Schallwandler des Planeten.“
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ALTBEWÄHRTES TRIFFT 
NEUESTE TECHNIK

I
n dieser Ausgabe hat es mir unser 20-sei-
tiges Spezial über Streaming-Verstärker 
besonders angetan. Fünf verschiedene 
Modelle mit so unterschiedlichen Kon-
zepten wie Preispunkten haben wir uns 

hier zum Test bestellt, aufwendig individuell 
geprüft und getestet und am Ende gegenei-
nander antreten lassen. So viel sei hier schon 
mal verraten: Der Teuerste ist nicht unbe-
dingt auch der Beste! 

Das umfangreiche Angebot, das unter-
schiedlichstes Klientel ansprechen möchte, 

zeigt auch, dass die platzsparende Lösung eines solchen „All-in-
One“-Verstärkers immer beliebter wird. Egal, ob ich moderne Spie-
lereien und großflächige Cover-Darstellung suche oder Oldschool-
Röhren-Charme mit modernen Quellen kombinieren möchte: Die 
Branche hat sich etwas Passendes für wohl nahezu jeden überlegt.  

Während im Streaming-Segment eine Neuerung die nächste jagt, 
sind Passivlautsprecher etwas konservativer – wirklich ungewöhn-
liche neue Konzepte sieht man hier seltener. Das ist auch völlig in 
Ordnung, immerhin hatte diese Gattung einige Jahrzehnte mehr Zeit 
zur Reife zu gelangen. Eine solche außergewöhnliche Lösung haben 
wir aber in diesem Heft im Test: Die ELAC Concentro M 807 ist mit 
sechs kreisförmig angeordneten Mitteltönern bestückt, die um den 
Hochtöner herum positioniert sind und sich nach festem Schema im 
Pegel reduzieren oder ganz abschalten lassen. So wird die Richtweise 
des Lautsprechers verändert – ein geniales Konzept, das wir uns im 
ausführlichen Test näher angeschaut und intensiv ausprobiert haben. 

Schließlich noch zwei Empfehlungen für alle, die gerade „auf der Su-
che“ sind: Unser Ratgeber zu Standlautsprechern bis 6.000 Euro lie-
fert kompakte Kaufberatung und alle relevanten Infos zu den wich-
tigsten Modellen der letzten Jahre. Gleichzeitig gibt’s in diesem Heft 
einen Mega-Workshop, in dem wir rund ein Dutzend Tonabnehmer 
zu Preisen zwischen 39 und 3.200 Euro einem direkten Klangver-
gleich unterzogen haben – so was gibt es wirklich nicht alle Tage.

Viel Freude mit dieser Ausgabe wünscht

Julian Kienzle 
Chefredakteur

DIGITAL-ABO 
Der einfachste und modernste Weg, STEREO zu 
erleben. Mit vollem Zugriff auf alle digitalen Premium-
Inhalte auf www.stereo.de für gerade mal 5,99 € im 
Monat oder 59 € im Jahr. 
www.stereo.de/abo

PRINT-ABO
Das klassische Abo, jetzt noch besser: mit 
neuen Prämien und vollem Zugriff auf das Digital-Abo 
inklusive. Jetzt für 91,80 € abschließen und über 10 % 
sparen im Vergleich zum Heft-Einzelkauf.  
www.stereo.de/abo

EINZELHEFTE
Ältere Ausgaben von STEREO können Sie ganz 
einfach als E-Paper oder gedruckt nachbestellen.  
www.stereo.de/shopinstagram.com/stereo.magazin tiktok.com/@stereo.magazin

facebook.com/stereo.magazin youtube.com/@stereo.magazin

FOLGEN SIE UNS:
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ELAC Concentro M807
Das neue Spitzenmodell der deutschen Firma sieht ungewöhnlich 

aus und will mit optimiertem Abstrahlverhalten punkten.

Report: Plattencover und ihre Entstehung
Albumcover sind eine eigene Kunstform, deren Geschichte und 

berühmten Beispielen wir uns hier widmen.

Workshop: Tonabnehmer aller Klassen
Bei RAE-Akustik in Dortmund präsentierte STEREO Unterschiede 

zwischen Tonabnehmern, mit Modellen zwischen 39 und 3.200 Euro.

Vergleich Bluetooth-Transmitter
Per Bluetooth-Transmitter wird auch eine alte Anlage bereit für 

unkompliziertes Musikhören – wir vergleichen fünf spannende Alternativen.

246

9068

Thorens MC 1600
Schlichter Auftritt, starker Klang: 

Diese Phono-Vorstufe hat ein klares Ziel.

KEF Coda W
Ohne Streaming will die neue  

KEF-Aktivbox viel Klang für wenig Geld bieten.

Ortofon MC X10
Wie gut klingt der für MC-Modelle 

erstaunlich günstige Tonabnehmer?
30 54 58
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Interview
Superstar Robbie Williams über 

seine Vergangenheit und das neue Album „Britpop“.

Kaufberatung
Die besten Lautsprecher für ein 

Budget von 1.000 bis 6.000 Euro.

Streaming-Verstärker: 5 Geräte im Test
Von knapp über 1.000 Euro bis fast 20.000 Euro untersuchen wir fünf verschie-

dene spannende Verstärker – allesamt dank Streaming und vielen Anschlüssen Multitalente!

Takumi TT level 2.1DC
Mit hochwertiger Verarbeitung, schicker Acrylplatte, Top-Tonarm und externer 

Steuerung will der niederländische Plattenspieler ein Statement setzen – und das günstig!

128 140

34

60
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McIntosh MSA5500 AC� 42
Moon 371� 45
Thrax Enyo MK2 � 48

Lautsprecher (aktiv)
KEF Coda W� 54

Tonabnehmer
Ortofon MC X10� 58

Plattenspieler
Takumi TT level 2.1DC� 60

Bluetooth-Transmitter
Vergleichstest mit Auris, iFi, 
Oehlbach, Pro-Ject, Sonru� 68

Bluetooth-Lautsprecher
JBL Grip� 74

Kopfhörer
Beyerdynamic Aventho 100� 76

Soundbar
Creative Stage Pro� 78
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REPORT DES MONATS ART OF COVER

6   STEREO 3/2026

IKONEN 
DER ROCKMUSIK

Plattencover können Alben zu Ikonen werden lassen. Ihre Präsenz  
schwindet zwar, doch gibt es Beispiele, die so gut wie jeder kennt. STEREO 

wirft einen Blick auf die goldene Ära dieser Kunst.

Text: Cord Radke
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W
odurch steigt ein Al-
bum in den Rang 
eines musikalischen 
Meilensteins auf? Si-
cherlich durch seine 
Musik. Manche Alben 
wurden allerdings 

auch durch ihre markanten Cover zu 
Ikonen, man denke nur an „Sgt. Pepper’s 
Lonely Hearts Club Band“ oder „Abbey 
Road“ von den Beatles. Album Cover Art 
muss man inzwischen den bedrohten Spe-
zies zurechnen, ist doch ihre „Leinwand“ 
vom rund zwölf mal zwölf Zoll messen-
den LP-Cover auf Briefmarkengröße bei 
der heute dominierenden Art des Mu-
sikhörens, dem Streaming, zusammen-
geschrumpft. Für die Gestaltung eines 
Albumcovers wurden früher erheblicher 
Aufwand betrieben und Unsummen in-
vestiert. Noel Gallagher von der Band Oa-
sis sagt über diese Epoche: „In den Sechzi-
gerjahren waren Rockstars Künstler, und 
Grafikdesigner [die die Albumcover ent-
warfen] waren ebenso Künstler. All diese 
Werke sind zeitlos.“

L’art pour l’art
Einer, der sich hier bestens auskennt, 
ist John Colton. Seine Berliner Browse 
Gallery hat schon viele Ausstellungen zum 
Thema „Album Cover Art“ kuratiert (s. In-
fokasten rechts). „Damals hatten Künstler 
mit den Albumcovers einen Bereich, wo 
sie sich austoben konnten – ohne gemaß-
regelt zu werden, was Kunst ist und was 
man machen darf und was nicht“, sagt 
Colton: „Es herrschte eine Art demokrati-

sches Verständnis, dass man sich in einer 
Kunstform frei ausdrücken durfte.“ In den 
zwei Jahrzehnten, die die Browse Gallery 
schon existiert, hat Colton Künstler wie 
Peter Blake ausgestellt, der als Vertreter 
der Pop-Art etwa das zuvor erwähnte 
„Sgt. Pepper’s“-Beatles-Cover kreiert hat. 
„Noel Gallagher hat das wirklich sehr 

schön gesagt, dass das die Kunst des ein-
fachen Mannes ist, die nicht an der Wand 
hängt, sondern sich gestapelt auf dem Bo-
den oder im Plattenregal befindet“, zitiert 
Colton den Oasis-Gitarristen augenzwin-
kernd.

Hipgnosis – die „Go-to-Agentur“
Neben einer starken Verbindung zur Ber-
liner Kunstszene kooperieren Colton und 
seine Co-Kuratorin Sabine Drwenzki ins-

besondere mit Aubrey Powell. Zusammen 
mit dem inzwischen verstorbenen Storm 
Thorgerson gründete Powell 1968 die bri-
tische Grafik-Agentur Hipgnosis. Auf ihr 
Konto gehen viele bekannte Plattencover 
von Pink Floyd, Led Zeppelin, Yes, Peter 
Gabriel, Paul McCartney & Wings, 10cc, 
AC/DC, Alan Parsons Project und Genesis, 
um nur einige zu nennen: Für die Crème 
de la Crème des Seventies-Rock und -Pop 
war Hipgnosis die „Go-to-Agentur“.

Ihr Covermotiv des Pink-Floyd-Al-
bums „The Dark Side Of The Moon“ gilt 
als eines der bekanntesten Albumdesigns 
aller Zeiten. Mehr noch: „Es heißt, dass 
es mehr Menschen kennen als die Mona 
Lisa“, sagt John Colton. Inspiriert wurde 
es durch ein Physikmagazin zum Thema 
Licht. Thorgerson machte keinen Hehl 
daraus, sich auch gern mal Ideen zu „bor-
gen“ – ob aus dem Fundus der bildenden 
Künste oder anderswoher. 

BROWSE GALLERY

D ie Berliner Browse Gallery blickt auf 
eine 20-jährige Geschichte zurück. 

Die Kuratoren John Colton und Sabine 
Drwenzki konzipieren Wanderausstellun-
gen, wobei dem Bereich „Album Cover Art“ 
ein Schwerpunkt zukommt. Neben diversen 
Hipgnosis-Ausstellungen wurden u. a. Pop-
Artist Peter Blake (s. Bild) oder Cover Art von 
David Bowie oder Oasis-Platten ausgestellt. 
Für ein neues, großes Ausstellungsprojekt 
zum kulturellen Erbe von Hipgnosis sucht 
die Galerie interessierte Ausstellungsorte. 
Infos: www.browse.gallery

Maximal-Aufwand: Zu analogen Zeiten, als das Covermotiv von Pink Floyds „Momentary Lapse Of Rea-
son“-Album entstand, wurden Hunderte von Betten händisch an einen englischen Strand gewuchtet.

John Colton
Galerist

»MIT ALBUMCOVERS 
GAB ES EINEN BEREICH 

FÜR KÜNSTLER, UM 
SICH AUSZUTOBEN.«
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